	An das
	Antragsteller/Träger:

	Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung
	     

	- Landesjugendamt - Kindertagesstätten -
	     

	 FORMCHECKBOX 
   Baedekerstr. 12-20
	56073 Koblenz
	     

	 FORMCHECKBOX 
   Rheinallee 97-101 
	55118 Mainz
	     

	 FORMCHECKBOX 
   Moltkestr. 19 
	54292 Trier
	     

	 FORMCHECKBOX 
   Reiterstr. 16
	76829 Landau
	Einrichtungsnummer:      


	Kindertagesstätte:
	     


Änderungsantrag für die Aufnahme von Kindern unter drei Jahren in altersgemischten Kindergartengruppen oder Krippengruppen (Umwandlung ohne Baumaßnahme)
(§ 2 Abs. 3 Nr. 2 und 3 Landesverordnung zur Ausführung des Kindertagesstättengesetzes)

Wir beantragen ab dem ___________ die Umwandlung von       Kindergartengruppe(n) bzw.       Hortgruppe(n) mit       Plätzen
 FORMCHECKBOX 
   in geöffnete Kindergartengruppe(n) für die Aufnahme von drei oder vier Kindern ab dem vollendeten 2. Lebensjahr bei Erweiterung des Regelpersonalschlüssels um eine ¼ Stelle je Gruppe. 
 FORMCHECKBOX 
   in geöffnete Kindergartengruppe(n) für die Aufnahme von fünf oder sechs Kindern ab dem vollendeten 2. Lebensjahr bei Erweiterung des Regelpersonalschlüssels um eine ½ Stelle je Gruppe. 
 FORMCHECKBOX 
   in Kindergartengruppe(n) mit 'kleiner Altersmischung' für die Aufnahme von maximal 15 Kindern je Gruppe, davon mehr als zwei, höchstens sieben Kinder vor Vollendung des dritten Lebensjahres. 
 FORMCHECKBOX 
   in Kindergartengruppe(n) mit 'Haus für Kinder'' für die Aufnahme von maximal 15 Kindern je Gruppe, davon bis zu 5 Krippenkindern und bis zu 5 Schulkindern.

 FORMCHECKBOX 
   in Krippengruppe(n) für die Aufnahme von jeweils 8 – 10 Kindern vor Vollendung des dritten Lebensjahres.
Hinweis: 
Bei Aufnahme von Zweijährigen in Kindergartengruppen sind folgende Voraussetzungen zwingend erforderlich:
· Eine Konzeption liegt vor, mindestens aber die Rohfassung einer Konzeption. 

· In der Konzeption finden sich Aussagen zu einer verbindlich verankerten Eingewöhnungsphase, insbesondere der Zweijährigen.

· Es gibt Aussagen zu Beobachtungs- und Dokumentationsverfahren.

· Es muss die Möglichkeit gegeben sein, dass Zweijährige ihrem Bewegungsdrang jederzeit und eigen​initiativ nachgehen können.

· Es muss die Möglichkeit gegeben sein, dass Zweijährige „Ruhe im Spiel“ finden, das heißt eine Rückzugsmöglichkeit bei gleichzeitiger Anteilnahme am Gruppengeschehen 

· Es muss die Möglichkeit gegeben sein, dass sich Zweijährige aus dem Gruppengeschehen zurückziehen können, um Ruhe und Schlaf zu finden. 

· Eine Pflege- und Wickelmöglichkeit für die Zweijährigen ist gegeben.

· Fortbildung zur Integration der Zweijährigen in der Kindergartengruppe hat stattgefunden bzw. wird stattfinden.

· Der Einsatz des vorgeschriebenen Mehrpersonals kann nicht durch Personalkürzungen in anderen Bereichen kompensiert werden.

· Kontinuität in der Anwesenheit der zentralen Bezugspersonen ist gewährleistet.

· Das örtliche Jugendamt hat zugestimmt.

Antrag auf Ausstattungspauschale
 FORMCHECKBOX 
 
Aufgrund der „Verwaltungsvorschrift über die Gewährung von Zuwendungen aus dem Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008 – 2013 sowie Gewährung von Landeszuwendungen zu den Bau- und Ausstattungskosten von Kindertagesstätten“ beantragen wir einen einmaligen Ausstattungskostenzuschuss von bis zu 1.000 Euro für jeden neu entstehenden Platz für Kinder unter drei Jahren.
___________________________
_________________________


Ort/Datum
Stempel und Unterschrift des Trägers
Stand 10/2008

